
Aus den Erfahrungen der

Der 4. April 1945 ist der Tag 
der Geburt des volksdemo- 

kratischen Ungarns, der Be
ginn eines neuen Zeitalters der 
ungarischen Geschichte. Die 
historischen Veränderungen 
sind untrennbar verbunden mit 
dem antifaschistischen Kampf 
der Sowjetunion, mit ihrer Be
freiermission. Zehntausende 
Söhne des sowjetischen Volkes 
gaben ihr Blut für die Befrei
ung des ungarischen Volkes. 
Unter den Schlägen der So
wjetarmee stürzte das alte, 
kapitalistische System zu
sammen, fiel der faschistische 
Staatsapparat auseinander. Die 
gewachsene Kraft der Sowjet
union, die Anwesenheit ihrer 
revolutionären Armee und die 
umfassende politische, diplo
matische und wirtschaftliche 
Unterstützung durch die So
wjetregierung und die Kom
munistische Partei der Sowjet
union spielten die entschei
dende Rolle bei der Entfaltung 
der revolutionären demokrati
schen Volksbewegung, beim 
schnellen Vorwärtskommen 
der progressiven ungarischen 
Kräfte.
Große Bedeutung hatte der 
Umstand, daß sich infolge des 
Sieges der Sowjetunion über 
den Hitlerfaschismus die Kräfte 
der Demokratie und des Fort
schritts weltweit auf dem Vor
marsch befanden. Unser Land 
beschritt zusammen mit seinen 
Nachbarn den Weg der revo
lutionären Umgestaltung.
Die Entwicklung und das 
Schicksal der Revolution wur
den in entscheidendem Maße 
davon beeinflußt, daß die re
volutionäre Partei der Arbei
terklasse nach einem Viertel
jahrhundert der Illegalität 
offen auftreten konnte. Die
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Kommunistische Partei Un
garns erkannte die Forderun
gen der Epoche und brachte sie 
in ihrer Politik zum Ausdruck. 
Die schöpferische Anwendung 
des Marxismus-Leninismus 
war eine wichtige Vorausset
zung für die sozialistische Um
gestaltung der Gesellschaft, 
für den Sieg der Revolution. 
Der erste Schritt war, daß 
durch die Bodenreform von 
1945 ein bedeutendes Hin
dernis des Fortschritts, der

Großgrundbesitz feudalen Ur
sprungs, beseitigt wurde. Ende 
der 40er Jahre wurde das 
kapitalistische Privateigentum 
liquidiert und die Entwick
lung des sozialistischen Eigen
tums in der Industrie, im 
Verkehr und im Handel einge
leitet. Zu Beginn der 60er 
Jahre entstanden mit der Um
gestaltung des Dorfes auch in 
der Landwirtschaft sozialisti
sche Produktionsverhältnisse. 
Die Ergebnisse der Entwick
lung beweisen, daß die strate
gische Zielsetzung der Partei 
richtig war. Sie entsprach der 
historischen Notwendigkeit und 
den durch die Befreiung gebo
tenen großen Möglichkeiten. 
An die Stelle des gesellschaft
lich, wirtschaftlich und kul
turell weit zurückgebliebenen 
Ungarns ist heute ein stabiler 
sozialistischer Staat getreten. 
Geführt von der marxistisch- 
leninistischen Partei, hat die 
Arbeiterklasse im Bündnis mit 
den Genossenschaftsbauern, der 
Intelligenz und den anderen 
Werktätigen ein freies, soziali
stisches Ungarn mit entwickel
ter Industrie und Landwirt
schaft und auf blühender Kul
tur geschaffen.
Die Herausbildung sozialisti
scher Produktionsverhältnisse 
in Ungarn vollzog sich im 
scharfen Klassenkampf. Unter
stützt durch die Sowjetunion, 
hat die Partei alle konterrevo
lutionären Angriffe erfolgreich 
zerschlagen. Die Partei stärkte 
dabei ihre Reihen und festigte 
das Bündnis mit den Volks
massen. Das war und ist die 
entscheidende Voraussetzung 
zur politischen Führung der 
Gesellschaft, zur Beschleuni
gung des sozialistischen Auf
baus.
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